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 Einen alten Pächter verdrängt. 
Jacob Gastel, Inhaber des Centennial Saloons in der 
Madison Street, in der Nähe von Canal, erwachte 
"überrumpelt". Dies ist das Ergebnis einer Rivalität, 
oder besser gesagt eines Kampfes um die Existenz, 
unter den Saloonkeepern der Nachbarschaft. Einst 
befanden sich etwa zwanzig Saloons in dem Block 
zwischen Canal Street und Clinton Street. Die grö-
ßeren von ihnen waren Ärgernisse im schlimmsten 
Sinne des Wortes und ihre Kunden beschränkten 
sich zu einem großen Teil auf die Wohnsitzlosen, die 
in den armseligen Herbergen der Umgebung wohn-
ten. Respektable Geschäftsleute schlossen sich in 
diesem Jahr zusammen, um diese Höhlen zu ver-
drängen, zu deren Kontrolle die Polizei bis zu einem 
gewissen Grad machtlos schien. Die Saloonkeeper 
fingen der nach Reihe nach an, sich gegenseitig zu 
verdrängen. Herman Fink sicherte sich einen Pacht-
vertrag für einen Saloon direkt gegenüber, der von 
Charles Von Kuehnan geführt wird. Dieser war wü-
tend, als er davon hörte, aber er rechnete mit ihm 
ab, indem er sich einen Pachtvertrag für einen eige-
nen Saloon östlich von seinem Salon sicherte, der 
von Jacob Gastel betrieben wird. Dieser hat einen 
Pachtvertrag mit Jacob Gross, dem Eigentümer des 
Gebäudes, in dem vorgesehen war, dass der Päch-
ter nach Ablauf des Pachtverhältnisses unverzüglich 
seinen Besitz an den Räumlichkeiten aufgeben soll-
te, falls der Eigentümer dies wünscht, und erlaubt 
den Pächter zu entfernen zu werden, wenn er sich 
weigert. Gastel weigerte sich, dies anzuerkennen 
und auszuziehen oder dem neuen Pächter den Be-
sitz zu übergeben. Folglich war Von Kuehnan, der 
seinerseits von Fink verdrängt war, gezwungen, aus 
dem Saloon zu gehen und seine Geräte zu lagern. 
Constable McLinden wurde eingeschaltet, um Abhil-
fe zu schaffen. Es war keine gesonderte rechtliche 
Befugnis erforderlich, um Besitz zu ergreifen, son-
dern der Notbehelf, zwangsweise gegen Gastel vor-
zugehen, war hier einschlägig. Gestern (07.05.1880) 
morgen um 5:30 Uhr, als Gastels Barkeeper Gottlieb 
Schaefer das Gebäude öffnete, betraten Mc Linden, 
eine Reihe anderer Constabler und ihre Mitarbeiter 
den Saloon und bestellten Bier. Auf ein Zeichen fin-
gen sie an, Gastel‘s Sachen auf den Bürgersteig zu 
stapeln. Schaefer wehrte sich so gut er konnte, und 
als Gastel eintraf, versuchte er, die Constabler zu 
verwirren, indem er einen Revolver auf sie abfeuer-
te, aber er traf niemanden und schuf schlicht einen 
Grund für seine Festnahme. Er und sein Barkeeper 
wurden wegen des verdeckten Tragens von Waffen 
und des Angriffs festgenommen. Als sie freigelassen 
wurden, lagen Gastel‘s Waren noch auf dem Bür-
gersteig und dort blieben sie fast den ganzen Tag. 

 


